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ruNd um ludgeri

Elke Kirsten, Gleichstel-
lungsbeauftragte der Stadt
Norden, bietet heute in
der Zeit von 10 bis 12.30
Uhr eine Sprechzeit an,
Am Markt 19 (Standesamt),
erster Stock, Zimmer 7.
Das Gedächtnis trainieren
kann man heute um 10 Uhr
im Mehrgenerationenhaus
Norden unter der Leitung
von Uda Schubert.
Die Selbsthilfegruppe für
Parkinsonkranke trifft sich
heute von 15 bis 17 Uhr im
Mehrgenerationenhaus,
Uffenstraße 1.
Kriminalität an Senioren
ist das Thema, zu dem Sven
Behrens vom Präventions-
team der Polizei heute um
15 Uhr im Mehrgeneratio-
nenhaus Norden referiert.
Informationen über die
Arbeit der Parkinsonselbst-
hilfegruppe gibt Erhard
Dräger heute um 15 Uhr
im MGH Norden.
Die Stadtbibliothek im
Vossenhus ist heute von 15
bis 18 Uhr geöffnet.
Zum Vorlese- und Erzähl-
café wird heute um 15.30
Uhr ins MGH Norden ein-
geladen.
Der ver.di-Ortsverband
Norderland bietet heute
von 17 bis 19 Uhr in der ver.
di-Geschäftsstelle Norden,
Burggraben 46, eine Bera-
tung an. Info: % 9328447.
Der Marineverein Norden
von 1906 lädt seine Mit-
glieder zu ihrer Monats-
versammlung um 19 Uhr
in die Alte Hafenmeisterei
ein. Neue Mitglieder sind
willkommen.
Die anonymen Alkoholi-
ker und deren Angehörige
treffen sich heute von 20
bis 22 Uhr im Pfarrheim
hinter der katholischen
Kirche, Osterstraße.

Kurz Notiert

Kleider- und
Spielzeugbörse
NordeN –Zur Kleiderbörse
mit Kaffee und Kuchen sind
Stöberfreunde am 6. März
von 14.30 bis 16.30 Uhr ins
Gemeindehaus, Am Markt
49, eingeladen. Der Erlös
der Cafeteria wird zuguns-
ten krebskranker Kinder
gespendet.

Vortrag geflügelhaltung
der zweigvereine
NordeN – Die Landwirt-
schaftlichen Zweigvereine
Dornum, Hagermarsch
und Norden laden ihre
Mitglieder morgen um
19.30 Uhr zu einer Ge-
meinschaftsveranstaltung
in der Norder Gaststätte
Mittelhaus, NeuerWeg, ein.
Thema: „Geflügelhaltung
– Die Chance für die Zu-
kunft?“. Referent ist Bernd
Schmitz von der Agravis
Ems-Jade GmbH.

treffen der
Kaninchenzüchter
NordeN – Die Mitglieder
des Rassekaninchenzucht-
vereins Norden und Um-
gebung I52 treffen sich am
Freitag zu ihrer Monatsver-
sammlung. Sie findet um
20 Uhr im Haus der Vereine
statt. Es werden die Dele-
gierten für die Hauptver-
sammlung des Jugendkreis-
verbandes, des Kreisver-
bandes und des Trägerver-
eins des Hauses der Vereine
bestimmt. Neue Mitglieder
sind willkommen.

KoNtaKt

Manfred Menssen 925-244
Magret Martens 925-246
Julia Engel 925-247
Silke Hoffschulte 925-249

....

NordeN/iSH – Die Sporthalle
ist eine Woche lang komplett
in musikalische Klänge ein-
gehüllt, die Klassenzimmer
werden in Märchenwelten
verwandelt. Eine Woche lang
erleben Schüler und Schü-
lerinnen der Grundschule
Süderneuland, dass man in
der Schule auch ganz andere
Dinge lernen kann als „nur“
lesen, schreiben oder rech-
nen.

Unter der Leitung von Jür-
gen Saamer probieren die Kin-
der der dritten und vierten
Klassen in Orff-Workshops die
verschiedensten Instrumente
aus, die beiden jüngeren Jahr-
gänge der Klassen eins und
zwei tauchen gemeinsam mit

ihren Klassenlehrerinnen ein
in verwunschene Märchen-
welten.

Die Musikworkshops sind
eine ganz neue Erfahrung in
Süderneuland. Nicht nur am
Vormittag wird in dieser Wo-
che musiziert, an den Nach-
mittagen kommen Kinder
freiwillig, und selbst an jedem
Abend lädt Jürgen Saamer ein.
Dann wird er mit Lehrern
und Eltern aktiv. Das Ergebnis
der intensiven Probenwoche
können dann alle Interessier-
ten am Freitag bei einer öf-
fentlichen Präsentation in der
Sporthalle selbst miterleben.

Der KURIER wird über das
Projekt im Laufe dieser Woche
noch ausführlich berichten.

Fünf märchenhafte
Tage voller Musik
projekt schule süderneuland aktiv

in der Sporthalle wird fleißig geübt, hier die dritten Klassen mit Leiter Jürgen Saamer. Foto: HartMann

NordeN – Seitdem der Chor
Soli Deo Gloria beim ost-
friesischen Kirchentag 2008
erstmalig mit Taizé-Liedern
auftrat, erfreuen sich diese
wachsender Beliebtheit beim

Publikum. Bereits damals
meinte eine Zuhörerin: „Ich
bin glücklich, dabei gewesen
zu sein.“

Seitdem beinhalten die vor-
österlichen Konzerte eine stei-

gende Zahl von Taizé-Liedern,
bei denen die rund 70 Sänge-
rinnen und Sänger unter der
Leitung von Tai-Lee Park zum
Mitsingen einladen. Und diese
Einladung wird stets begeis-

tert angenommen, sind diese
Lieder doch melodisch genug,
um sofort mitsingen zu kön-
nen und bewegend genug, um
„unter die Haut“ zu gehen.

Wer Soli Deo Gloria kennt,
weiß aber auch, dass klas-
sische Musik zum unverzicht-
baren Repertoire gehört. Und
stets präsentiert Tai-Lee Park
verschiedeneSolisten;diesmal
ein Blockflötentrio der Musik-
schule Schulze. Die Zuhörer
dürfen sich also wieder auf ei-
nen stimmungsvollen Abend
freuen, und zwar am Sonn-
abend in der evangelisch-lu-
therischen Kirche Loquard
und am Sonntag in der katho-
lischen St.-Ludgerus-Kirche in
Norden, jeweils um 19.30 Uhr.
Der Eintritt ist frei.

Weitere Informationen über
das Konzertprogramm und
den Chor sind im Internet
auf www.soli-deo-gloria.de zu
finden.

Taizé-Lieder beim Publikum immer beliebter
konzert norder chor soli deo gloria lädt zum zuhören und mitsingen ein

Der Chor Soli Deo Gloria begeistert sein Publikum mit taizé-Liedern.

Sing-Star-Party
in der Norder
Stadtbibliothek
NordeN – Spaß und Unter-
haltung gibt es am Freitag, 12.
März, von 17.30 bis 20 Uhr in
der Stadtbibliothek Norden.
DannnämlichfindeteineSing-
Star-Party mit einigen lustigen
Spielen, zum Beispiel eine Bü-
cherrallye, statt. Eingeladen
sind alle Mädchen und Jungen
im Alter von zwölf bis 15 Jah-
ren, die sich im Besitz eines
Bibliotheksausweises befin-
den oder sich schon lange
einen machen lassen wollten.
Ehemalige Juliusclub-Mit-
glieder haben die Möglich-
keit, den neuen Lesestoff der
Bibliothek zu begutachten
und ihre Kontakte zu ehema-
ligen Clubmitgliedern aufzu-
frischen. Der Eintritt beträgt
einen Euro. Die Anmeldung
ist per E-Mail bibliothek@
norden.de oder unter Telefon
04931/923357 möglich.

Christina oebius und die Lei-
terin anke Czepul (rechts).

Was gesund ist, schmeckt
meistens nicht, lautet oft
die landläufige meinung
von Verbrauchern. das
muss nicht so sein.

NordeN/CFo – Etwa zehn
junge Erwachsene warten im
Eingangsbereich des Combi-
Verbrauermarktes in Norden.
Verabredet sind sie heute mit
Ernährungswissenschaftlerin
Franziska Gimmler zu einer
sogenannten Supermarktral-
lye, die kostenfrei durch den
Markt angeboten wird. „Wie
sieht eine gesunde Ernährung
aus?“ oder „Wie sind die Nähr-
werttabellen der Verpackun-
gen zu interpretieren?“, sind
Fragen, die erörtert werden
sollen.

Die Teilnehmer gehören zu
einem Programm vom Institut
für Erwachsenenbildung (IEB)
in Tidofeld, das in Zusammen-
arbeit mit der Arge Norden zu
einer besseren Arbeitsmarkt-
integration durchgeführt wird.
Es geht dabei um die Berufs-
orientierungfürjungeErwach-
sene. „Zu dieser Orientierung
gehören unter anderem The-
menworkshops, die sich eben
auch mit gesunder Ernäh-
rung oder dem Umgang mit
Geld beschäftigen können“,
beschreibt Sozialpädagogin
Rita Preuß ihre Arbeit mit den
Teilnehmern. „Die 20- bis 35-
Jährigen sollen sich auf diese
Weise ein Fundament legen
können, das ihnen bei der All-

tagsbewältigung hilft und sie
im Berufsleben unterstützt.“

Inzwischen hat sich die
Gruppe um die Ernährungs-
beraterin versammelt und
lauscht den Ausführungen,
die Franziska Gimmler zu der
Ernährungspyramide macht.
Da heißt es, Obst, Gemüse

oder kalorienarme Getränke
in nahezu unbegrenzten Aus-
maßen, Milch- und Getrei-
deprodukte täglich in jeweils
vier Portionen aufgeteilt. In
Bezug auf Fett wie Butter oder
Speiseöle, Süßigkeiten oder
auch Alkohol sollte man Vor-
sicht walten lassen. „Wenn es

denn unbedingt sein muss,
dann kann man auch mal
eine Handvoll Chips mehr aus
der Tüte ziehen, darf aber als
Ausgleich nicht die Extra-Ein-
heit Bewegung oder Sport ver-
gessen“, mahnt Gimmler ein-
dringlich. „Verfehlungen von
einer ganzen Tafel Schokolade
sind jedenfalls nicht mit nur
einer halben Stunde Sport wie-
der auszugleichen.“

Meistens hat die Ernäh-
rungsberaterin Schüler ab der
vierten Klasse bei solch einem
Zug durch die Lebensmittelre-
gale, doch auch die Erwachse-
nen können so einiges hinzu-
lernen. Es geht dabei ebenfalls
um praktische Tipps für eine
schnelle, kreative Küche oder
das Aufpeppen von fertigen
Menüs, denn gesund muss
nicht schlecht schmecken. Mit
Fragebögen bewaffnet wer-
den die Teilnehmer durch den
Markt geschickt. Die Aufgaben
erfordern die Auseinanderset-
zung mit Lebensmitteln und
deren Zusammensetzung.
So soll ausgerechnet werden,
wie viel Stück Zucker Eistee,
Cola oder Fruchtschorlen pro
Glas enthalten. Welche Voll-
kornprodukte es im Angebot
gibt, welche gesunden Milch-
produkte sich finden lassen,
welche Zutaten sich aus der
Tiefkühl- und Dosenabteilung
für schnelle Gerichte eignen
und wie viel Fett und Zucker
Gummibärchen oder Nuss-
Nugat-Cremes enthalten. Da-
bei gab es schließlich so man-
che Überraschung.

Wo sind die Vollkornprodukte?
programm zum fundament für Beruf und alltag gehört eine gesunde ernährung

Gesunde Milchprodukte für verschiedene Mahlzeiten finden,
lautet eine der fünf aufgaben für Gesundesser. Foto: FoortMann

Vollsperrung
Ecke Warfenweg/
Berliner Straße
NordeN – Ab morgen ist der
EinmündungsbereichWarfen-
weg/Berliner Straße für den
Kraftfahrzeugverkehr we-
gen Kanalrepararturarbeiten
voll gesperrt. Fußgänger und
Radfahrer können weiterhin
passieren. Eine fortführende
Umleitungsbeschilderung
wird entsprechend über die
Straßen Im Spiet, Hollander
Weg und Westlinteler Weg
ausgeschildert. Die Zufahrt
ist nur bis zum eigentlichen
Baustellenbereich möglich
(Sackgassenregelung). Die
Baustelle wird so schmal wie
möglich eingerichtet, so dass
man möglichst nahe an die
vorhandenen Anliegergrund-
stücke heranfahren kann.

Busverkehr
Von der Sperrung der Straße

ist auch der Busverkehr be-
troffen. Bestimmte Haltestel-
len können eventuell nicht
mehr angefahren werden. Die
Arbeiten werden voraussicht-
lich bis einschließlich Freitag
andauern. Um Verständnis
für die Verkehrsbeeinträch-
tigungen und um besondere
VorsichtimBaustellenbereich
wird gebeten.


